
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 06.06.2025 
Fachbereich: Bürgerdienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0094 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Brandschutz und allgemeine 
Hilfe Verbandsgemeinde Rhein-
Selz 

17.06.2025 5 Öff. Einst. / / 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

23.06.2025 5.5 Öff. Einst. / / 

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

26.06.2025 5.3 Öff. Einst. / 1 

 
    

 
Beschaffung von Dienstanzügen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Brandschutz und allgemeine Hilfe, sowie der Haupt- und Finanzausschuss empfehlen 
und der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Rhein Selz beschließt die Beschaffung von 
Dienstanzügen nach dem Beschaffungsplan laut Sachdarstellung der Verwaltung und ermächtigt die 
Verwaltung zur Auftragsvergabe an den wirtschaftlichsten Bieter.  
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 001-12600/082901-4-19 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 292.000,00 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter/in 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
      

(Meinhard)  (Klein)   (Groth) 
Sachbearbeiter/in  Fachbereichslei-

ter/in 
  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
Seit der Verabschiedung des Bekleidungskonzeptes in 2017 arbeitet der Arbeitskreis Bekleidung mit 
den hauptamtlichen Gerätewarten und der Verwaltung an der Umsetzung. Bisher konnte der Bereich 
der persönlichen Schutzkleidung und der Kleidungssatz der Tagdienstkleidung erfolgreich umgesetzt 
werden.  
Im letzten Schritt soll die Ausgehuniform angepasst werden. Mit der Fusion der Verbandsgemeinden 
wurden der Kleiderkammer unterschiedliche Modelle und Ausführungen zugeführt. Zudem kam es 
durch dezentrale Beschaffungen verschiedener Einheiten und Fördervereine zu weiteren Variationen. 
Eine im Gesetz oder einer Verordnung geregelte Verbindlichkeit hinsichtlich der Ausführung oder ei-
nem einheitlichen Erscheinungsbild gibt es nicht. Der Landesfeuerwehrverband (LFV) hat hierzu eine 
Empfehlung mit dem Ziel eines einheitlichen Erscheinungsbildes in Rheinland-Pfalz veröffentlicht. Die-
ser Empfehlung folgen die Aufgabenträger in Rheinland-Pfalz fast ausnahmslos.  
In der angehängten Empfehlung lässt der LFV bei der Farbgebung der Hemden und Blusen eine Wahl 
zwischen Weiß und Hellblau. Um hersteller- oder nutzungsbedingte Farbvariationen zu vermeiden, 
entschied sich der Arbeitskreis weiße Hemden zu favorisieren. Beispiele und Bildmaterial ist der Be-
schlussvorlage in der Empfehlung des LFV angehängt.  
So besteht die Ausgehuniform als Dienstanzug bei den  
Herren aus: Schirmmütze, Krawatte (dunkelblau), Diensthemd (weiß), Schulterklappen, Diensthose 
und Dienstsakko -und bei den  
Damen aus: Schirmmütze, Halstuch, Dienstbluse (weiß), Schulterklappen, Diensthose oder optional 
Dienstrock und Dienstsakko. 
Die Kosten für eine Garnitur belaufen sich durchschnittlich (abhängig von Größe und Ausführung der 
Beinbekleidung bei den Damen) auf 412€.  
Die Beschaffung wird bedarfsgerecht gestaffelt. 
Die Dienstanzüge werden mit einem Anhänger der Ortseinheit an der Brusttasche individualisiert. 
Schulterklappen werden als Einsteckschlaufe ausgeführt. Auf vernähte Abzeichen, Schulterklappen 
oder Ortswappen wird verzichtet. So sind die Dienstanzüge individuell nutzbar, was einen wirtschaft-
lichen Vorteil erbringt. 
Derzeit finden Größenermittlungen anhand eines Probesatzes statt. In den letzten beiden Jahren wur-
den hinsichtlich der angestrebten Einheitlichkeit keine Dienstanzüge mehr neu- oder ersatzbeschafft. 
Lediglich einzelne Komponenten wurden bei Bedarf (bereits nach der neuen Empfehlung des LFV) er-
gänzt.  
 
 
 
 
  
 
 


